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Vorwort des Verbandsvorsitzenden des Kreisfeuerwehrverbandes Waldeck-
Frankenberg 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden, 
 
nun darf ich Ihnen meinen ersten Jahresbericht als Vorsitzender des Kreisfeuerwehr-
verbandes Waldeck-Frankenberg vorstellen. 
 
Am 16. Mai 2021 wurde ich durch die Verbandsversammlung zum Kreisfeuerwehrver-
bandsvorsitzenden des Landkreises Waldeck-Frankenberg gewählt. 
 
Bereits diese Versammlung mit Wahl war außergewöhnlich. Leider lies es die Corona-
Pandemie nicht zu, dass wir uns in Präsenz zur jährlichen Verbandsversammlung tref-
fen konnten. 
 
Bereits im Vorfeld der Verbandsversammlung sowie auch in den Zeiten danach galt 
es für mich, mich in die Tätigkeiten des Kreisfeuerwehrverbandes einzuarbeiten. Hier 
gilt mein Dank allen Vorstandsmitgliedern, die mir immer mit Rat und Tat zur Seite 
standen und immer noch stehen. 
 
Im Sommer und Herbst ließ es die Situation zu, dass ich an diversen Terminen, sei es 
Fahrzeugübergaben, Gerätehauseinweihungen oder auch Versammlungen im gesam-
ten Landkreis teilnehmen durfte. Ich bin immer wieder erfreut, wenn ich sehe, mit wel-
chem Ideenreichtum und mit welcher Kreativität diese Veranstaltungen von den Feu-
erwehrvereinen ausgerichtet werden. So präsentieren sich die Feuerwehren der Öf-
fentlichkeit in bester Weise und sorgen weiterhin für ein gutes Image der Freiwilligen 
Feuerwehren. Vielen Dank an alle Feuerwehrkameradinnen und Kameraden. 
 
Mit großer Besorgnis schauen wir derzeit auf die Lage in der Ukraine. Die Hilfe aus 
unserer Bundesrepublik ist groß und auf allen Ebenen und Bereichen spürbar. Auch 
einige Feuerwehren haben bereits verschiedene Hilfsaktionen begonnen bzw. ange-
stoßen und zeigen großes Engagement. Wichtig ist die Abstimmung dieser Hilfe. Hier 
bin ich dem Bezirksfeuerwehrverband Kurhessen-Waldeck dankbar, eine koordinie-
rende Tätigkeit übernommen zu haben. Ich verweise hier nochmals bei Initiativen und 
Hilfen jeglicher Art auf das Infoschreiben des Bezirksfeuerwehrverbandes. 
 
Doch auch an dieser Stelle sei ausdrücklich gesagt: 
 
Panzer stiften keinen Frieden! Dieser Krieg muss umgehend aufhören! 
 
Es ist mir jedoch eine Ehre und gerne möchte ich mich im Namen des Kreisfeuerwehr-
verbandes des Landkreises Waldeck-Frankenberg für die Einsatzbereitschaft und die 
geleistete Arbeit unter Pandemiebedingungen recht herzlich bedanken. 
 
Ich freue mich auf ein persönliches Wiedersehen und wünsche Ihnen allen für das Jahr 
2022 viel Kraft, Gesundheit und natürlich viel Spaß im Ehrenamt Feuerwehr. 
 
Bleiben Sie kameradschaftlich! 
 
Korbach, im März 2022 
 
gez. Gordon Kalhöfer 
Verbandsvorsitzender 
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Jahresbericht 2021: 
 
Der Vorstand des Verbandes hat sich im abgelaufenen Jahr zu fünf Vorstandssitzun-
gen getroffen, um über die Angelegenheiten des Kreisfeuerwehrverbandes zu beraten 
und zu entscheiden. 
 
Auch hier mussten wir dem Pandemiegeschehen Rechnung tragen und führten die 
Sitzungen allesamt Online durch. 
 
Im 1. Quartal stand die Anpassung der Satzung des Kreisfeuerwehrverbandes auf dem 
Programm. Die Satzungsänderung wurde in der Verbandsversammlung im Mai 2021 
beschlossen. Die aktuell gültige Version der Satzung finden Sie unter https://feuer-
wehr-waldeck-frankenberg.de/kfv/wir-ueber-uns/satzung-des-kreisfeuerwehrverban-
des-waldeck-frankenberg-e-v/. Neben redaktionellen Anpassungen ermöglicht es die 
Satzung nun, auch Online-Veranstaltungen abzuhalten und in diesen Wahlen durch-
führen zu können. 
 
Dem Vorstand des Kreisfeuerwehrverbandes gehören zum 31.12.2021 die folgenden 
Mitglieder an: 
 
Vorsitzender:        Gordon Kalhöfer 
stv. Vorsitzender:       Bernhard Holzapfel 
stv. Vorsitzender:       Jürgen Querl 
Geschäftsführer:       Erich Fischer 
Kreisbrandinspektor:      Gerhard Biederbick 
Kassenwart:        Uwe Wilke 
Pressewart:        Günter Radtke 
Sozialwart:        Eberhard Henkelmann 
Kreisstabsführer:       Christian Engelbracht 
Kreisjugendwart:       Markus Potthof 
Sprecher Kindergruppen:      Uwe Schaumburg 
stv. Vorsitzender hessischer Landesfeuerwehrverband: Dr. Christoph Weltecke 
 
Neben den Vorstandssitzungen nahmen Vertreter des Kreisfeuerwehrverbandes auch 
an einer Ausschusssitzung und an der Versammlung des Bezirksfeuerwehrverbandes 
Kurhessen-Waldeck teil. In der Versammlung des Bezirksfeuerwehrverbandes wurde 
Gerhard Biederbick zum Geschäftsführer und Katrin Fieseler zur Geschäftsführerin 
gewählt. An dieser Stelle herzlichen Glückwunsch und viel Spaß und Erfolg bei der 
Verbandsarbeit auf Bezirksebene. 
 
Dr. Christoph Weltecke wurde anlässlich der Delegiertenversammlung des Weltfeuer-
wehrverbandes CTIF in Marseille (Frankreich) durch deren Präsidenten Milan 
Dubravac (Slowenien) zum Vorsitzenden der Kommission „Freiwillige Feuerwehr“ be-
rufen. Die Aufgabe von Dr. Weltecke ist die Koordination der Interessen der Länder, in 
denen Freiwillige Feuerwehren bestehen. Auch hier herzlichen Glückwunsch und viel 
Erfolg bei der Arbeit. 
 
Das Thema der Kreisausbildung ist im Jahresbericht des Kreisbrandinspektors näher 
beleuchtet. Auch hier hat der Kreisfeuerwehrverband die Kreisausbildung unterstützt. 
Zusätzlich zu den Lehrgängen und Seminaren führte der Kreisfeuerwehrverband ein 
Online-Seminar zum Thema Psychosoziale Notfallversorgung (PSNV) unter der 
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Leitung von Christian Reiffert aus. Im Jahr 2022 ist ein weiteres Seminar zum Thema 
„Vegetationsbrände“ geplant. 
 
Im November wurde wieder ein Führungskräfteseminar in Willingen durchgeführt, an 
dem Mitglieder des Kreisfeuerwehrverbandes teilgenommen haben. 
 
Aufgrund der Corona-Pandemie, welche uns 
das gesamte Geschäftsjahr begleitete, konn-
ten leider nur wenige Jahreshauptversamm-
lungen, Feuerwehrjubiläen und Fahrzeugein-
weihungen sowie Dienstversammlungen be-
sucht werden. Eine besondere Fahrzeugüber-
gabe war die Indienststellung des TSF-L der 
Feuerwehr Deisfeld. Diese Fahrzeugnorm ist 
relativ neu und daher ist dieses Fahrzeug bis-
her nicht besonders weit verbreitet.  
 
Weitere Termine in Präsenz waren im Sommer sowie im beginnenden Herbst möglich 
und wurden wahrgenommen. 
 
An dieser Stelle ist allen Einsatzkräften und Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehr-
kameraden ein Lob auszusprechen. Trotz der Pandemie und der hohen Infektionsge-
fahr musste im abgelaufenen Jahr keine Feuerwehr zu irgendeinem Zeitpunkt den Ein-
satzdienst einstellen, weil aufgrund eines hohen Infektionsgeschehens die Einsatzbe-
reitschaft nicht mehr gewährleistet war. Hier zahlt sich die hohe Impfbereitschaft und 
vor allem die disziplinierte Beachtung diverser Corona-Schutzmaßnahmen aus.  
 
Im Juli 2021 führte ein Starkregenereignis zu unzähligen Einsätzen im gesamten Kreis-
gebiet. Annähernd alle Feuerwehren waren unermüdlich, teilweise weit über zwölf 
Stunden hinaus im Einsatz um Keller, Wohngebäude und Fabriken leer zu pumpen. 
Dieses hohe Engagement hat die Sparkasse Waldeck-Frankenberg auch anerkannt 
und hat sich entschlossen, über den Kreisfeuerwehrverband Waldeck-Frankenberg 
eine Spende in Höhe von 5.000,- € an die eingesetzten Feuerwehren zu spenden. Die 
noch viel schlimmeren Hochwasserkatastrophen im Ahrtal und in Nordrhein-Westfalen 
haben leider auch zu Todesfällen bei den Helfern 
geführt. Die Feuerwehren des Landkreises waren 
alle sehr betroffen und haben sich spontan bereit 
erklärt, das Geld für die Angehörigen der verstor-
benen Feuerwehrkameradin und Feuerwehrka-
meraden zu spenden. Der Kreisfeuerwehrver-
band hat die Spende in Zusammenarbeit mit der 
Sparkasse Waldeck-Frankenberg nochmals ver-
doppelt. Diese Spendenbereitschaft der Feuer-
wehren ist ein Akt gelebter Kameradschaft und 
verdient eine hohe Anerkennung. 
 
Im Landkreis Waldeck-Frankenberg bestehen am 31.12.2021 insgesamt 175 Einsatz-
abteilungen bei den Städten und Gemeinden. Dort versehen 4.485 aktive Mitglieder 
ihren Dienst in den Einsatzabteilungen. Diese teilen sich auf in 633 Feuerwehrfrauen 
und 3.852 Feuerwehrmänner. 
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Weiterhin gibt es 2 Werk- und 4 Betriebsfeuerwehren mit insgesamt 231 Einsatzkräf-
ten. 
 
In den Jugendfeuerwehren versehen 1.458 Kinder und Jugendliche den Dienst, davon 
575 Mädchen. Inzwischen existieren 48 Kindergruppen mit 642 Kindern im Alter von 
6-10 Jahren. Davon sind es 264 Mädchen. 
 
In den Vereinen sind rund 15.000 Mitglieder organisiert. 
 
Korbach, im März 2022 
 
Im Auftrag des Vorstandes 
 
 
gez. Gordon Kalhöfer   gez. Erich Fischer 
-Verbandsvorsitzender-   -Geschäftsführer 


